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Steuergesetzrevision 2011: Eröffnung des Vernehmlassungsverfahrens 

19.12.2008 - Der Regierungsrat hat das Vernehmlassungsverfahren zur Teilrevision des kantonalbernischen Steuergesetzes 
eröffnet. Im Zentrum der Revision stehen die Umsetzung von (überwiegend) zwingendem Bundesrecht sowie der gesetzlich 
vorgeschriebene Ausgleich der kalten Progression. 

Daneben sollen aber auch überwiesene parlamentarische Vorstösse umgesetzt und Bedürfnissen aus der Praxis Rechnung getragen werden. 
Mögliche standortpolitische Massnahmen sind in der Vorlage ebenfalls dargestellt. Das aktuelle finanzpolitische Umfeld bzw. die unklaren 
Auswirkungen der Finanzmarktkrise erlauben es allerdings aus Sicht des Regierungsrates zurzeit nicht, sie umzusetzen. 

Medienmitteilung: Steuergesetzrevision 2011 

Vernehmlassungsunterlagen 

  

  

10'300 Jugendliche neu steuerpflichtig  

24.11.2008 - Wer im Kanton Bern 16 Jahre alt ist, wird automatisch ins Steuerregister aufgenommen und muss von nun an jedes 
Jahr eine Steuererklärung ausfüllen.  

Eine Steuererklärung auszufüllen haben auch jene jungen Leute, die zurzeit noch eine Schule besuchen und/oder noch kein Einkommen 
erzielen. Am 1. Januar werden daher gegen 10'300 Jugendliche mit Jahrgang 1992 neu ins Steuerregister aufgenommen. Da diese mit 
modernen Kommunikationsmitteln vertraut sind, erhalten sie keine herkömmliche Steuererklärung auf Papier zugestellt sondern direkt ihre 
persönlichen Zugangsinformationen. Auf diese Weise können sie bereits die erste Steuererklärung via Internet ausfüllen. Nur wer es explizit 
wünscht, dem schickt die Steuerverwaltung die Formulare in Papierform zu. 

  

  

Neue Broschüre: «Steuern im Kanton Bern: Was? Wie? Warum?» 

24.11.2008 - Die Steuerverwaltung hat neu eine informative Broschüre zum Thema Steuern erarbeitet.  

Die Broschüre ist als praktische Einführung ins Steuerwesen des Kantons gedacht und fasst kurz und leicht verständlich das Wichtigste 
zusammen. Behandelt werden zentrale Fragestellungen wie beispielsweise „Warum bezahlen wir Steuern?“ „Wie funktioniert das Ganze?“ 
„Was bedeuten spezielle Fachbegriffe?“ etc. Die Publikation, die auch in Schulen als nützliches Lehrmittel eingesetzt werden kann, ist 
kostenlos erhältlich bei der Steuerverwaltung des Kantons Bern in Bern-Bümpliz und den Kreisverwaltungen in Biel, Burgdorf, Thun und 
Moutier.  

Zusätzlich steht die Infobroschüre auch im Internet als PDF zum Download bereit.  
> www.be.ch/steuern > Aktuell > Infobroschüre «Steuern» 

  

  

Steuerrechnung: dritte Rate 2008 wird fällig  

17.11.2008 - Die Steuerverwaltung des Kantons Bern verschickt ab 17. November gesamthaft 528’000 Steuerrechungen für die dritte 
Rate 2008. 

Fälligkeitstermin für die Zahlung ist der 10. Dezember. Bei fehlender oder verspäteter Zahlung wird ein Verzugszins von 4 Prozent berechnet. 
Bis Ende Oktober 2008 hat die Steuerverwaltung 542'500 Steuererklärungen 2007 verarbeitet; über 357'000 oder zwei von drei 
Steuererklärungen wurden per PC oder Online via Internet ausgefüllt bzw. eingereicht. 

  

  

Umfrage bei den Steuerpflichtigen  

17.11.2008 - Nach 2005 hat die Steuerverwaltung des Kantons Bern zum zweiten Mal eine repräsentative Umfrage in Auftrag 
gegeben.  



Befragt werden rund 3'000 Steuerpflichtige zu Themen wie Kompetenz, Servicequalität und Kommunikation. Weiter wird bei der 
steuerpflichtigen Bevölkerung die Meinung zu anwenderfreundlichen Neuerungsvorschlägen im Zusammenhang mit elektronischen 
Dienstleistungen erhoben, wie beispielsweise TaxMe-Portal. Die Befragung wird aus Gründen der Anonymität durch eine externe Firma 
durchgeführt. Die Teilnahme ist freiwillig. Der Fragebogen kann entweder auf Papier oder Online ausgefüllt werden. 

  

  

Dank TaxMe-Portal: Einsprache neu papierlos  

10.11.2008 - Wer beim TaxMe-Portal der kantonalen Steuerverwaltung registriert ist, dem steht ab sofort ein neuer Dienst zur 
Verfügung.  

Neu können via TaxMe-Portal Einsprachen gegen die definitive Veranlagung (Einkommens- und Vermögenssteuern sowie 
Sonderveranlagungen) innerhalb einer Frist von 30 Tagen elektronisch und somit vollständig papierlos erhoben werden. Die Einsprache ist zu 
begründen und allfällige Beweismittel sind zu nennen. Zum Ausprobieren steht zudem neuerdings auch eine Demo-Version des TaxMe-
Portals zur Verfügung (www.taxme.ch). 

  

  

TaxMe-Online: 100'000-Grenze überschritten! 

18.08.2008 - Bis Ende Juli 2008 hat die Steuerverwaltung des Kantons Bern über 485'000 Steuererklärungen 2007 erhalten; davon 
wurden allein 108'005 mit TaxMe-Online erstellt. 

Das sind bis Juli bereits 13 Prozent mehr als Ende 2007 für das Steuerjahr 2006 (total 95'359). Zusammen mit den 206’000 
Steuererklärungen, die mit der TaxMe-CD oder ähnlichen Programmen erfasst wurden, wurden von den Steuerpflichtigen bis zum heutigen 
Zeitpunkt im Kanton Bern zwei von drei Steuererklärungen via Internet oder per PC ausgefüllt. Infos sowie eine Demoversion unter 
www.taxme.ch 

  

  

Steuerrechnung: zweite Rate 2008 wird fällig 

18.08.2008 - Ab 18. August 2008 werden von der Steuerverwaltung des Kantons Bern über 485'000 Steuerrechungen für die zweite 
Rate 2008 verschickt.  

Der Fälligkeitstermin für die Zahlung ist der 10. September. Bei fehlender oder verspäteter Zahlung wird ein Verzugszins von 4 Prozent 
berechnet. Neben den gedruckten Informationen, die jeweils der Ratenrechnung beiliegen, gibt die Steuerverwaltung des Kantons Bern seit 
Beginn des Jahres 2008 zusätzlich auch einen elektronischen Newsletter heraus. „10 Minuten“ erscheint viermal jährlich und kann unter 
www.be.ch/steuern kostenlos abonniert werden. 

  

  

TaxMe-Portal: neuer Dienst 

18.08.2008 - Das TaxMe-Portal der Steuerverwaltung wurde weiter ausgebaut.  

Neu können im schweizweit einzigartigen Portal alle Registrierten auch nachträglich von der Steuerverwaltung eingeforderte Belege einfach 
und praktisch elektronisch einreichen; anschliessend werden diese elektronisch eingereichten Belege im Portal ebenfalls angezeigt. Fürs 
TaxMe-Portal registrieren kann man sich unter www.taxme.ch 

  

  

Neu: Aktuelles aus Ihrer Steuerverwaltung 

19.05.2008 - Jeder Ratenrechnung wird künftig „info – Aktuelles aus Ihrer Steuerverwaltung“ beigelegt.  

Nachdem die Steuerverwaltung des Kantons Bern seit Januar 2008 mit „10 Minuten“ viermal jährlich einen kostenlosen elektronischen 
Newsletter herausgibt, wurden auf dieses Jahr neben den online-News nun auch die gedruckten Informationen inhaltlich ausgebaut. „info“ 
erscheint ebenfalls viermal jährlich und enthält Wissenswertes zum Thema Steuern im Kanton Bern. Dieses Mal wird unter anderem die 
Steuergesetzrevision erläutert und dabei auch auf die konkreten Auswirkungen des Kantonssteuerrabatts 

2008 eingegangen. Mehr dazu unter www.be.ch/steuern (Aktuelle Informationen); mit diesem Link kann ebenfalls „10 Minuten“ abonniert 



werden.  

  

  

TaxMe-Portal: neue Dienste 

19.05.2008 - Ab 1. Juni 2008 stehen allen Registrierten im schweizweit einzigartigen Portal der Steuerverwaltung des Kantons Bern 
zwei praktische Zusatzfunktionen zur Verfügung.  

Neu werden alle Ratenrechnungen und provisorischen Abrechnungen, die ab 1. Januar 2008 erstellt worden sind, als pdf angezeigt und 
können ausgedruckt werden. Der zweite neue Service betrifft die Inkassomassnahmen: je Steuerjahr werden allfällige Inkassomassnahmen 
mit Vollzugsdatum angezeigt. Fürs TaxMe-Portal registrieren kann man sich unter www.taxme.ch 

  

  

Steuerrechnung: erste Rate 2008 wird fällig 

19.05.2008 - Ab 19. Mai 2008 verschickt die Steuerverwaltung des Kantons Bern gesamthaft 500'700 Steuerrechungen für die erste 
Rate 2008.  

Der Fälligkeitstermin für die Zahlungen ist wie immer der 10. Juni. Bei fehlender oder verspäteter Zahlung wird ein Verzugszins von 4 Prozent 
berechnet. 

Bis Ende April 2008 hat die Steuerverwaltung bereits 322'000 Steuererklärungen 2007 verarbeitet; 62 Prozent davon wurden elektronisch 
eingereicht. Je eher Steuererklärungen eingereicht werden, desto eher können auch die Ratenrechnungen auf den effektiv zu bezahlenden 
Steuerbetrag berechnet werden. 

  

  

Wichtigste Neuerungen der Steuererklärung 2007 

17.01.2008 - Auch beim Ausfüllen der Steuererklärung 2007 sind einige Neuerungen zu beachten. Bei den wichtigsten Neuerungen 
handelt es sich um: 

 Einführung des Neuen Lohnausweises  
 Erhöhung der Maximalbeiträge für die Säule 3a  
 Erhöhung gewisser Pauschalen für die Berufskosten Unselbständigerwerbender  
 Anpassung der Steuertarife für die Besteuerung von Kapitalleistungen aus Vorsorge beim Bund  
 Gesetzliche Regelung der Tatbestände der sog indirekten Teilliquidation und Transponierung  
 Anpassung der Ansätze für Naturalbezüge  
 Termin zur Einreichung der Steuererklärung und Fristverlängerungen  
 Bundesgesetz über die eingetragene Partnerschaft gleichgeschlechtlicher Paare (Partnerschaftsgesetz)  

Ausführliche Informationen 

  

  

Wichtigste Neuerungen für das Steuerjahr 2008 

17.01.2008 - Das Steuerjahr 2008 bringt eine Reihe von Neuerungen. Bei den wichtigsten Neuerungen handelt es sich um: 

 Beitragsdauer für Säule 3a  
 Höchstabzüge für Säule 3a im Jahr 2008  
 Zinssätze 2008  
 Berufskosten und Naturalbezüge 2008  
 Kantonssteuerrabatt  
 Stiftungsrecht: erhöhter Spendenabzug von 20 % des Reineinkommens, neue und einfachere Berechnung  
 Teilbesteuerungsverfahren: Milderung der Doppelbelastung bei Inhabern von Kapitalgesellschaften  
 Vereinfachtes Abrechnungsverfahren für kleinste Löhne  
 Anfechtbarkeit von Erlassentscheiden  
 Besonderer Abzug nach Art. 41 StG  
 Sofortmassnahmen Ehepaarbesteuerung (nur Bundessteuer)  
 Ausblick auf das Steuerjahr 2009  

Ausführliche Informationen 




